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46 MALER DÜRRENMATT

strösen Bildes «Die Katastrophe»: «So etwas sollte ein erwachsener
Mensch nicht malen.» Das Bild: Auf einer Brücke stossen zwei Züge
zusammen, stürzen hinab auf eine zweite Brücke, auf der sich zwei
Demonstrationszüge begegnen, und reissen auch die hinab in den Abgrund, während

oben am Himmel eine rote und eine weiss-gelbe Sonne zusammenkrachen.

Maler Dürrenmatt: «Immer wieder: Ich bin kein Maler. Ich male
technisch wie ein Kind, aber ich denke nicht wie ein Kind. Ich male aus dem
gleichen Grund, wie ich schreibe: weil ich denke. Malerei als eine Kunst,
,schöne Bilder' zu machen, interessiert mich nicht, ebenso wie mich die

Kunst, ,schönes Theater' zu machen, nicht interessiert.»

1 Friedrich Dürrenmatt, Bilder und Zeichnungen, Diogenes Verlag, Zürich 1978.
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